
 

Kardinal Burke: 

„Wenn ein Papst eine Häresie ausspricht, hört er 

faktisch auf, ein Papst zu sein“ 
veröffentlicht am 22.12.2016 von Katholisches.Info 

 

Kardinal Burke über die Möglichkeit eines häretischen Papstes:  

 „Wenn ein Papst eine Häresie aussprechen sollte, würde er faktisch 

aufhören, ein Papst zu sein; die Kardinäle könnten sich dazu äußern, 

und es würde eine Sedisvakanz beginnen bis zur Wahl eines neuen 

Papstes – wie vor jedem Konklave.“ 

Kardinal Raymond Leo Burke in einem Interview mit LifeSiteNews vom 21. 

Dezember 2016, wobei der Kardinal präzisierte, daß es sich um eine generelle 

Feststellung halte ohne konkreten Bezug. 

 

http://www.katholisches.info/2016/12/22/kardinal-burke-wenn-ein-papst-eine-haeresie-ausspricht-hoert-er-faktisch-auf-ein-papst-zu-sein/

